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8. Großer Kasten aus braunem Holz mit verschiedenfarbiger figuraler und ornamentaler Intar~ i a und aus­
geschnittenen gravierten Schlüsselblechen mi t Gesichtsmasken. Sockelgeschoß mit Schubladen, zweige­
schossiger Haupt te il mit Türflügeln, Abschlußgebälke (Fig. 368). 
Sockclgeschoß: Von zwei breiten und ein em schm alen Postament, die alle drei kräftig vortreten, auf 
ge rad laufend er Basisplatte aufstehen und von profiliertem Gesimse umlaufen werden, in zwei Felder ge-

Fig. 367 I-Iolzka stcn mit Intarsia (S.277) 

gli edert. In diesen leistengerahmte Rechtecke mit Intarsia: Greifenköpfe in Blattwerk auslaufend. In elen 
äußeren Postamenten ebensolche Rechtecke, die Intarsia stili sierte bunte Blumen darstellend. Im MitteI­
postament Rollwerktafel in Intars ia. 
Hauptteil, Untergeschoß: Die Vertikalgliederung geschi eht durch Halbsäulen üb er hohen von Deckplatten 
(die untere durchlaufend) eingcfaßtcn Postamenten, und zwar stehen je zwei auf den seitlich en Sockel­
postamenteIl und eine auf elem mittleren. Die äußeren Interkolulllni en enthalten vertiefte schmal e Felder 
(mit In tars ia: BIlII~~envase) in profilierter Rahlllung mi t Keil tein, der als Konsole ein vorkragendcs Ge­
bälkstück trägt. Uber diesem kILincs verticftcs Breitfeld (mit Intarsia: Bluillenornalllcnt) von kleincn 
Postamcnten mit Rauten und i'rei herausgearbeitetcm Rollwerk eingefaßt, das als Konsole tIntel dem 
Trennungsgebälk der Geschosse sitzt. In den zwei Türfcldcl'll Intarsiahochbilder unter Rundbogcn auf 
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